
amtliche Mitteilung ● an einen Haushalt ● zugestellt durch Post.at

www.mannersdorf-leithagebirge.gv.at Ausgabe 2 / 2024

M
an

n
er

sd
o
rf

er
 E

in
b
lic

ke
W

as
en

b
ru

ck
 -

 S
an

d
b
er

g

M
E

an
n
er

sd
o
rf

er
 

in
b
lic

ke
W

as
en

b
ru

ck
 -

 S
an

d
b
er

g

Kultursommer 
Mannersdorf
26. Juli bis 15. August 2024
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Informationen aus der Gemeindestube

Liebe 

Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger!

Auf diese Stadt

kann man stolz sein - 

ist die Meinung vieler Bürger der 

Stadtgemeinde Mannersdorf am 

Leithagebirge. Bei uns werden alle Menschen gleich 

behandelt, egal woher sie kommen und welcher 

Religion sie angehören. 

Was mir nicht gefällt ist, wenn öffentliches Gut 

beschädigt oder zerstört wird bzw. wenn junge 

Menschen – vorwiegend Männer – mit ihren „aufge-

motzten Schlitten“ abends mit hoher Geschwindig-

keit durch die Stadt rasen.

Wir haben den Funcourt sehr schön gestaltet und 

müssen dort immer wieder feststellen, dass die WC 

Anlage verunstaltet wird. Mit einer vor kurzer Zeit 

montierten Kamera haben wir schon Erfolge erzielt 

und Vandalen erkannt und mit ihnen belehrende 

Gespräche geführt. Wenn das nicht fruchtet, werden 

finanzielle Entschädigungen der Gemeinde eingefor-

dert.

Kommen wir zu angenehmeren Themen, die wir seit 

meiner Berufung zum Bürgermeister am 11.12.2023 

in Angriff genommen haben:

Ÿ die Aufbahrungshalle wurde eröffnet und die 

Verabschiedungen finden jetzt dort statt. Es ist ein 

moderner Bau, der bei einigen Personen keinen 

Gefallen findet. Geschmäcker sind „Gott sei 

Dank“ verschieden, sonst würden wir alle die 

gleiche Kleidung, Frisur usw. haben.

Ÿ am Sportplatz wurde die Flutlichtbeleuchtung auf 

LED umgestellt. Was mir als umweltfreundlichen 

Menschen sehr gut gefällt. Immerhin war ich 

mehrere Jahre auch Obmann des ASK und besuche 

die Heimspiele, falls es meine Termine zulassen.

Ÿ mit meinen Stadträten habe ich ein sehr gutes 

Auskommen und wir setzen uns bewusst für 

umweltfreundliche Energie und für die Umwelt ein. 

Es ist geplant Photovoltaikanlagen auf gemeindeei-

gene Dächer zu montieren und somit Strom zu 

erzeugen.

Ÿ im Gemeinderat wurde beschlossen, das Ortsge-

biet von Mannersdorf eventuell flächendeckend 

„Tempo 30“ einzuführen. Viele Straßenzüge sind 

sowieso schon mit einer 30 km/h Beschränkung 

gekennzeichnet. Bei einer generellen, flächende-

ckenden „Tempo 30“ Beschränkung wird es eine 

Eingewöhnungsphase geben, da alle Verkehrszei-

chen (VZ: Halt, Vorrang geben usw.) auf Gemein-

destraßen entfernt werden und nur mehr der 

Rechtsvorrang gilt.

Ÿ der „Sumsi Erima Cup2024“ fand auf dem Fußball-

platz in Mannersdorf statt und es nahmen 20 

Mannschaften teil. Aus dem Bezirk Bruck an der 

Leitha landete das Team der VS Trautmannsdorf 

mit 2 Siegen und einem Unentschieden auf dem 6. 

Platz.

Ÿ im gesamten Ortsgebiet wird von der Fa. Magenta 

ein Glasfaserkabel verlegt um zukünftig einen 

schnellen, stabilen Zugriff auf das immer wichtiger 

werdende Internet zu garantieren. Der Stadtge-

meinde entstehen durch die Verlegung keine 

Kosten.

Ÿ Im Thermal-Sportbad hatten wir kurz vor den 

Ferien ein Graffiti Projekt. Die weiße Mauer wurde 

von einigen Schülern unserer Mittelschule sehr 

schön besprüht. Danke an alle Beteiligten, es ist toll 

geworden!



Informationen aus der Gemeindestube

Gebührenbremse

Am 12. Oktober 2023 wurde den Ländern zur Finan-

zierung einer Gebührenbremse per Bundesgesetz ein 

einmaliger Zweckzuschuss zur Finanzierung der 

Senkung von Gebühren für die Benützung von 

Gemeindeeinrichtungen und Gemeindeanlagen in der 

Höhe von 150 Millionen Euro gewährt. 

Die Vergabe des vom Land NÖ erhaltenen Betrages 

an die Gemeinden, sowie die Weitergabe dieses 

Zweckzuschusses durch die Gemeinden, wurde mit 

Richtlinien der NÖ Landesregierung vom 23. Jänner 

2024 geregelt .  Unserer Gemeinde wurden 

€ 69.405,00 zugesprochen, die es nun zu verteilen 

galt.

Der Gemeinderat hat nun die Weitergabe des vom 

Land NÖ zugeteilten Zweckzuschusses zur Finanzie-

rung der Gebührenbremse in Höhe von € 69.405,00 in 

der Sitzung vom 21.03.2024 unter TOP 6) beschlos-

sen.  Zur Abwicklung wird die Bereitstellungsgebühr 

im „Haushalt Wasserversorgung“ herangezogen, 

sodass nun jeder gebührenpflichtige Liegenschaftsei-

gentümer, welcher einen Bereitstellungsanteil zu 

leisten hat, seinen Zweckzuschuss erhält. 

Die Weitergabe des Zweckzuschusses an die gebüh-

renpflichtigen Haushalte wird mittels Gutschrift bei 

der Vorschreibung der Abgaben und Gebühren für das 

3. Quartal 2024 erfolgen. 

Allfällige Kosten für die Abwicklung der Gebühren-

bremse (Rundungsdifferenzen, Personalaufwand, …) 

übernimmt die Stadtgemeinde Mannersdorf am 

Leithagebirge, sodass Ihnen der für Ihren Haushalt 

anteilige Zuschuss in voller Höhe bleibt.

Erwarten sie aber bitte nicht zu viel von der Anrech-

nung auf die Gebühren. Eine grobe Hochrechnung mit 

€ 69.405,00 für die vielen Mannersdorfer Haushalte, 

bremst die Euphorie, die im Vorfeld vielleicht schon 

von den Medien ausgelöst wurde. Eine grobe Hoch-

rechnung ergibt ca. die halbe Jahresgebühr der Bereit-

stellungsabgabe. 
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Ich wünsche einen schönen Sommer und 

einen erholsamen Urlaub.

„GSUND BLEIM“

Ihr Bürgermeister Günther Amelin
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Stadtrat für Infrastruktur

Liebe Mitbürger innen und 

Mitbürger, 

ich darf Ihnen auch diesmal 

wieder einen Tätigkeitsbericht 

aus dem Infrastrukturressort für 

das zweite Quartal des Jahres 

2024 übermitteln.

Wasserversorgung

Der neue Hochbehälter 3 ist fertiggestellt und ist seit 

April ohne Probleme im Vollbetrieb. Somit ist mir 

Abschluss dieses Projektes die Wasserversorgung in 

unserer Stadt für die nächsten Jahre gesichert. Es wird 

Ende September oder Anfang Oktober eine offizielle 

Eröffnung geben, bei der auch die Möglichkeit zur 

Besichtigung gegeben sein wird. Diesbezüglich 

werden wir Sie noch gesondert, rechtzeitig von 

diesem Termin in Kenntnis setzen. Eine weitere 

wichtige Entscheidung betreffend Versorgungssicher-

heit wurde in der letzten Stadtratssitzung beschlos-

sen. Nämlich der Ankauf von Notstromaggregaten für 

die Brunnenfelder. Mit diesen Maßnahmen ist eine 

zukünftige Versorgungssicherheit gewährleistet.

men unterspült und Teile der Fahrbahn um 15cm 

gehoben. Wir mussten daher die Hauptstraße sperren 

und in der Folge den kompletten Fahrbahnbelag 

austauschen. In diesem Zusammenhang müssen wir 

über geeignete Maßnahmen zur Reduktion der 

Wassermengen in den Kanälen nachdenken, da zu 

befürchten ist, dass sich solche Ereignisse in Zukunft 

öfter häufen werden. Ein interessantes Projekt hat 

sich durch die Arbeit in der gegründeten Klima-

Anpassungs-Region ergeben. Da die Volksschule auch 

daran teilnimmt, hat eine dritte Klasse einen Entwurf 

zur Begrünung und Neugestaltung des 22-Haus 

Platzes entwickelt. Dafür möchte ich den Kindern und 

ihren Lehrkräften meinen herzlichen Dank ausspre-

chen, denn es ist wirklich ein tolles Projekt. Derzeit 

sind wir dabei, eine technische Grundplanung hierfür 

zu erstellen. Es wird eine Umsetzung aus finanziellen 

Gründen nicht in einem Jahr möglich sein, aber wir 

werden uns sehr bemühen diese tolle Idee zu verwirk-

lichen. Vielleicht können wir auch hier eine Regenwas-

ser-Rückhaltung integrieren. Natürlich werden wir in 

den nächsten Monaten noch die anfallenden Schad-

stellen auf unseren Straßen sanieren.

Glasfasernetzausbau

Die Firma Alpenglasfaser-Magenta hat mit den Bauar-

beiten begonnen, welche zügig voran gehen. Im 

Zeitraum von ca. eineinhalb Jahren sollte das ganze 

Stadtgebiet versorgt sein.

Bauhof

Durch die Aufstockung des Grünflächenpersonals ist 

bereits eine sichtbare Verbesserung und Verschöne-

rung der Grünflächen und des Ortsbildes erreicht 

worden. Dafür an alle Mitarbeiter und Verantwortli-

chen vielen Dank! Bitte weiter so!

Soweit mein Bericht auch dem Ressort Infrastruktur.

Ich möchte Ihnen und Ihren Familien an dieser 

Stelle noch einen schönen Urlaub bzw. schöne 

Ferien wünschen.

Mit freundlichen Grüßen

Vizebürgermeister Rudolf Ackerl, 

Stadtrat für Infrastruktur

Straßenbau

Bis jetzt konnten wir einige anstehende Ausbesse-

rungsarbeiten im Stadtgebiet durchführen. Vor 

einigen Tagen wurde durch ein Starkregenereignis der 

Kreuzungsbereich Hauptstraße-Fleischgasse vollkom-
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Stadtrat für Soziales

betrifft im Wesentlichen die Kippsicherheit des 

Grabsteines und der Einfassung. Die Verkehrssicher-

heit muss gewährleistet sein. Die Gemeinde empfiehlt 

daher, das Grab durch einen Fachbetrieb begutachten 

zu lassen.

Der Funcourt ist im Moment ein Riesenthema bezüg-

lich Vandalismus. Die neuen Sitzgelegenheiten muss-

ten wieder entfernt werden und wurden im Thermal-

Sportbad aufgestellt. Mit Autos wird der Rasen 

zerstört.

Das öffentliche WC wird immer wieder von Vandalis-

mus heimgesucht. Die Abflüsse werden zugestopft, 

die Mauern beschmiert und Flaschen zerbrochen. 

Leider mussten auch beim WC die Fenster vergittert 

werden.

Durch die Zerstörung von Gemeindeeigentum wird 

allgemeines Steuergeld, welches für andere Zwecke 

sinnvoller genutzt werden kann, verschwendet. Für 

die nächste Zeit werden aufgrund dessen keine 

weiteren Projekte für unseren Funcourt geplant. 

Nur gemeinsam schaffen wir, dass auch unsere Kinder 

am Nachmittag den Funcourt ohne Schäden benutzen 

können.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 

und erholsamen Sommer und 

verbleibe mit lieben Grüßen

Franz Daxböck

Stadtrat für Soziales

Liebe 

Gemeindebürgerinnen

und Gemeindebürger!

Ich darf Ihnen wieder kurz aus 

meinem Ressort berichten.

Passend zur neuen Aufbahrungs-

halle möchte ich Ihnen die 

Schritte nach Eintreten eines 

Todesfalls in Erinnerung rufen.

Erste Schritte nach Eintreten eines Todesfalls:

Ÿ Sterbeort: 

Ÿ Zu Hause: Benachrichtigen Sie einen Arzt (erst 

dann die Bestattung kontaktieren)

Ÿ Im Krankenhaus: Sie können sich mit einem 

Bestattungsinstitut in Verbindung setzen

Ÿ An einem öffentlichen Ort: zuständige Sicherheits-

behörde benachrichtigen.

Ÿ Kleidung: Bereiten Sie eine Kleidung vor, welche 

der / die Verstorbene auf seinem / Ihrem letzten 

Weg tragen soll

Ÿ Informieren Sie Verwandte und Freunde

Ÿ Bereiten sie Verträge, Dokumente, Bestattungs-

vorsorgen, Willenserklärungen usw. vor. Ihr 

Bestatter wird Sie diesbezüglich informieren.

Ÿ Nehmen Sie bitte auch Kontakt wegen der Grab-

öffnung mit der zuständigen Gemeinde auf!

Außerdem möchten wir darauf hinweisen, dass laut 

Friedhofordnung der Gemeinde sowie dem NÖ 

Bestattungsgesetz der Eigentümer der Grabstelle für 

die Sicherheit der Grabanlage zu sorgen hat. Das 



Stadtrat für Bildung und Schulen

Seit 10 Jahren: Schulische 

Nachmittagsbetreuung in 

der 

Stadtgemeinde Mannersdorf

Ein Jahrzehnt des Erfolgs und der 

wachsende Bedarf an Erweiterun-

gen. Die schulische Nachmittags-

betreuung in der Stadtgemeinde 

Mannersdorf feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges 

Bestehen. Davor wurde die Nachmittagsbetreuung als 

“Hort” geführt. Seit dem Umstieg auf die Form der 

“Schulischen Nachmittagsbetreuung” besteht eine 

engere Verschränkung mit der Schule, so werden zum 

Beispiel die Lernstunden mit Lehrerinnen aus der 

Schule durchgeführt. Seit dem Beginn ist die Volkshilfe 

als Partner dabei, und kümmert sich mit ihrem 

Personal um das Wohl unserer Kinder.

Rückblick und Entwicklung

Im Jahr 2014 wurde die Nachmittagsbetreuung mit 

dem Ziel eingeführt, berufstätige Eltern zu entlasten 

und den Schülern eine optimale Lern- und Freizeit 

Umgebung zu bieten. Mit anfänglich nur wenigen 

betreuten Kindern und einem kleinen Team von 

Betreuern, wuchs das Programm schnell. Die stetig 

steigende Nachfrage nach Betreuungsplätzen zeigt 

den enormen Bedarf und die Beliebtheit dieser 

Einrichtung.

Die Nachmittagsbetreuung hat nicht nur die Betreu-

ung der Kinder gewährleistet, sondern auch durch 

gezielte pädagogische Programme zur individuellen 

Förderung der Schüler beigetragen. 

Der Bedarf an mehr Platz

Mit dem Erfolg der Nachmittagsbetreuung ist auch 

der Bedarf an mehr Platz gestiegen. Die aktuellen 

Räumlichkeiten stoßen an ihre Kapazitätsgrenzen. 

Immer mehr Eltern melden ihre Kinder für die Betreu-

ung an, und die Wartelisten werden länger. Es besteht 

dringender Handlungsbedarf, um den steigenden 

Anforderungen gerecht zu werden und allen interes-

sierten Familien einen Platz bieten zu können.

Zukunftspläne

Die Stadtgemeinde Mannersdorf hat die Dringlichkeit 

erkannt und plant bereits eine Erweiterung der 

bestehenden Räumlichkeiten. Es sollen neue Grup-

penräume geschaffen werden. Die geplante Erweite-

rung wird nicht nur den aktuellen Bedarf decken, 

sondern auch Raum für zukünftiges Wachstum bieten. 

Die derzeitige Raumsituation ist nicht mehr zeitge-

mäß, da die SNB auf viele verschiedene Räume im 

Schulgebäude verteilt ist beziehungsweise die Räume 

auch nicht mehr 100%ig heutigen Anforderungen und 

Wünschen entsprechen! 

Dank und Ausblick

Zum 10-jährigen Jubiläum möchte die Stadtgemeinde 

Mannersdorf allen Beteiligten, insbesondere den 

engagierten Betreuerinnen, den unterstützenden 

Eltern und den motivierten Schülern, danken. Ihr 

gemeinsames Engagement hat diesen Erfolg erst 

möglich gemacht. Mit der geplanten Erweiterung und 

kontinuierlichen Verbesserungen blickt die Nachmit-

tagsbetreuung einer vielversprechenden Zukunft 

entgegen und wird weiterhin ein wichtiger Pfeiler im 

Leben der Schulkinder und ihrer Familien bleiben.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein schönen und 

erholsamen Sommer.

Mag. Mark Hofstetter, 

Stadtrat für Bildung und Schulen

RESSORTBERICHT
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Stadtrat für Umwelt

Schnupperticket, 

erfolgreicher Start!

Seit 1. April haben alle Gemeinde-

bürgeInnen die Möglichkeit mittels 

übertragbarer VOR Jahreskarte 

(Schnupperticket) und einem 

Hauptwohnsitz in der Stadtgemein-

de, in der gesamten Ostregion 

(Wien, Niederösterreich, Burgenland) die öffentli-

chen Verkehrsmittel gratis zu nutzen. 

Erfreulich ist, dass bereits in den ersten beiden 

Monaten die Tickets gleich 42 mal in Anspruch 

genommen wurden. Das übertrifft selbst meine 

Erwartungen. Ich hoffe, dass dieser Trend weiter 

anhält.

Reservierungen sind bis zu 3 Monaten im Voraus, 

entweder direkt am Gemeindeamt, oder bequem 

über die Online-Plattform www.schnupperticket.at 

möglich.

„FIT in Mannersdorf“

Ein Tag der Gesundheit gewidmet, für alle Generatio-

nen... das stand Freitag, den 7. Juni 2024, beim 

Gesundheitstag „FIT in Mannersdorf“ am Programm. 

Mit Engagement und Kompetenz aller Mitwirkenden 

wurde in vielen Bereichen rund um das Thema 

Gesundheit informiert, zum Mitmachen eingeladen, 

oder gesundheitlich durchgecheckt.

Rund 200 BesucherInnen haben sich über den Tag 

verteilt, bei hervorragendem Wetter, im Innenhof des 

Schlosses eingefunden. Bei den Jüngsten standen 

Workshops, Hüpfburg und Rettungswagen im Vor-

dergrund, bei den Erwachsenen waren Vorträge und 

Fitnesseinheiten gut besucht.

Flurreinigung 2024

Der "Frühjahrsputz" ist jedes Jahr wieder eine schöne 

gemeinschaftliche Aktion!

Ich bedanke mich bei allen Mitwirkenden, die sich 

immer wieder engagieren, um die Stadtgemeinde von 

"meist" achtlos weggeworfenen Dingen zu befreien! 

Volksschule, Mittelschule, Jugendzentrum Gemeinde-

bürgerinnen u. Bürger, Vereine, Bauhof-Team und den 

anwesenden Gemeindevertretern.

Danke an alle helfenden Hände!

„VORSORGE AKTIV“ ab 30. Sept. 2024

Gesundheitsprogramm (72 Stunden, 6 Monate)

Ÿ Beginn: 30. Sept. 2024

Ÿ jeden Montag von 18.00 bis 21.00 Uhr

Ÿ im Veranstaltungssaal, Hauptstraße 48

Ÿ Kosten: € 84.- pro Person für das gesamte Pro-

gramm

Anmeldung zur Teilnahme oder detaillierte Auskunft 

zum Programm bei: 

Ing. Günther Böttger, Tel: 0676/858 70 345 39

E-Mail:  guenther.boettger@noetutgut.at

Infos unter: www.noetutgut.at/angebote/vorsorge-

aktiv

ERNÄHRUNG, BEWEGUNG 

und MENTALE GESUNDHEIT.

Ein fachliches Team begleitet Sie in einer Gruppe 

bestehend aus 8 – 15 Personen auf Ihrem Weg zu 

einem gesünderen Lebensstil.

Pro Bereich stehen 24 – in Summe also 72 Stunden für 

die eigene Gesundheit zur Verfügung.  Die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer werden 6 Monate intensiv 

unterstützt, wobei sie die Fachexpertinnen und 

Fachexperten aus den 3 Bereichen Schritt für Schritt 

bei der persönlichen Lebensstiländerung begleiten 

und Hilfestellungen geben.

„Vorsorge Aktiv“ richtet sich an Erwachsenen ab 18 

Jahren, bei denen ein erhöhtes Risiko für Herz-

Kreislauf-Erkrankungen festgestellt wurde. Ihr 

Arzt/Ärztin kann das Programm „Vorsorge Aktiv“ 

empfehlen und so über die medikamentöse Behand-

lung hinaus, die Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-

Gesundheit senken.

Risikofaktoren sind:

Ÿ Übergewicht / Body Maß Index ab 25

Ÿ Erhöhter Bauchumfang

Ÿ Bluthochdruck

Ÿ Diabetes mellitus Typ 2

Ÿ Erhöhte Blutfettwerte

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer.

Wilfried Duchkowitsch 

Umweltstadtrat

RESSORTBERICHT
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Stadträtin für Kunst/Sport/Kultur

Liebe Mannersdorferinnen

und Mannersdorfer,

liebe Kulturinteressierte!

 

Der heurige Sommer bietet wieder 

ein hochkarätiges und vielfältiges 

Kulturangebot! Besuchen Sie den 

Kultursommer Mannersdorf

und machen wir gemeinsam den WÜSTENSOUND 

zu einer Riesenparty mit Gabauer Andie, Mayer 

Philipp, Schartlmüller Helmut und DJ Frankoforte.

Auf der Homepage der Stadtgemeinde Mannersdorf 

und des Mannersdorfer Themenjahres können Sie 

sich einen Überblick über das kulturelle Angebot in 

Mannersdorf machen.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer, 

gespickt mit kulturellen Highlights.

Marion Pitschmann

Stadträtin für Kunst/Sport/Kultur

RESSORTBERICHT
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Musikschule Mannersdorf

ORCHESTER MOSAIK  

UND  PRIMA LA GUITARRA

Das ORCHESTER MOSAIK ist ein Streichorchester, 

das 2011 gegründet wurde und von einem Team von 

Lehrer*innen aus den Musikschulen Donauland, 

Himberg, Hof-Ebreichsdorf, Mannersdorf und 

Südheide geleitet wird. Mit dabei sind Streicher*innen 

von der Geige bis zum Kontrabass, von den jüngsten 

Musikschüler*innen bis zu Pensionist*innen – alles 

zusammen ergibt ein Klangerlebnis, das sich hören 

lassen kann!

Am 4. Mai 2024 fand bereits zum 6. Mal das Gitarre-

treffen PRIMA LA GUITARRA in der Ybbsfeldhalle in 

Blindenmarkt statt. 125 junge Gitarristinnen und 

Gitarristen aus Musikschulen in ganz Niederöster-

reich übten während des Schuljahres jeweils in der 

eigenen Musikschule gemeinsam mit ihren Lehrkräf-

ten in Kleingruppen. In Blindenmarkt fanden sich diese 

Ensembles zu einem gemeinsamen Probentag zusam-

men und erarbeiteten mit dem deutschen Dirigenten 

und Gitarristen Christian Wernicke das abwechs-

lungsreiche und anspruchsvolle Abendprogramm.  

Gespielt wurden, teilweise auch in eigens für Prima la 

guitarra erstellten Arrangements, u.a. Musik aus der 

Zeit der Renaissance von Tielman Susato sowie 

berühmte Filmmelodien aus „Der dritte Mann“ und 

„Mission Impossible“. Der beeindruckende Klangkör-

per dieses großen Gitarrenorchesters sorgte für einen 

unvergesslichen Abend, die Darbietungen wurden mit 

tosendem Applaus honoriert.

Dieser Klang entfaltet sich dank sorgfältiger Musik-

auswahl, aber auch dank eigens für das Orchester 

geschriebener Arrangements. So kann jede*r Spie-

ler*in mit einer Stimme im passenden Schwierigkeits-

grad mitwirken. Musikschüler*innen können dadurch 

auch schon ab dem ersten Lernjahr dabei sein und die 

Faszination der Orchesterluft gemeinsam mit etwa 90 

gleichgesinnten Musiker*innen erleben.

Bei den diesjährigen Konzerten, am 20. April in der 

Kulturwerkstätte in Hof und am 21. April im Volks-

haus in Himberg, stand das Programm unter dem 

Motto „Unterwegs“. Dem begeisterten Publikum 

wurden u.a. Händels „Wassermusik“, Schuberts „Das 

Wandern“, „Über den Wolken“ von Reinhard Mey 

und „Space Oddity“ von David Bowie zu Gehör 

gebracht.

Die Musikschule Mannersdorf war mit Johannes 

Hahn, Jonas Müller, Simon Pühringer, Melanie Daluev, 

Elisabeth Lackner, Irina Romanova und Barbara Müller 

(Foto von links nach rechts) vertreten.



Allgemeiner Turnverein Mannersdorf
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Als Abschluss der Turnvereinjahres 2023/24 fand am 

Samstag, 25.05., der 41. Waldlauf statt. Pünktlich zum 

Start um 14:00 Uhr kam ein Gewitter, mit Blitz, 

Donner und Starkregen. Trotzdem fanden sich 30 

laufbegeisterte Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

im Naturpark Wüste ein, um an dem Wettkampf 

teilzunehmen. Die Stimmung war hervorragend und 

nachdem der Regen aufhörte starteten wir mit den 

Bewerben. In verschiedenen Altersklassen mussten 

Strecken zwischen 450 m und 4 500 m bewältigt 

werden. Jeder der Teilnehmer*innen ging an seine/ihre 

Leistungsgrenze. Bei der Siegerehrung wurden allen 

Urkunden und den ersten drei jedes Bewerbes 

Medaillen überreicht.

Nach der verdienten Sommerpause startet der 

Turnverein im September wieder in die neue Saison. 

Nähere Infos gibt es auch auf unserer Hompage  

www.turnverein-mannersdorf.webnode.at.

Wir wünschen allen Mannersdorfer*innen einen 

schönen Sommer und den Kindern und Jugendlichen 

erholsame Ferien.

http://www.turnverein-mannersdorf.webnode.at
http://www.turnverein-mannersdorf.webnode.at
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Volksschule Mannersdorf

Volksschul-Kinder 

gestalten Bad-Platz neu

Eine grüne Oase statt 1.500 Quadratmeter Staub-
wüste – und das mitten in Mannersdorf! Kinder der 
Volksschule verwandeln in ihrem Modell den Platz 
beim Bad in eine erfrischende Nah-Erholungszone. 
Besonders schön: der derzeit unterirdisch fließende 
Bach ist wieder sichtbar.

Das Modell im Maßstab 1:100 
zeigt ein wunderschönes 
Fleckchen Erde: Hier wach-
sen schattenspendende 
Bäume, es gibt üppige Sträu-
cher und eine Wildblumen-
wiese, auf der es sich Bienen 
und andere Insekten gutge-
hen lassen. Kinder planschen 
in einem kleinen Becken. Das 

bunte Treiben wird von älteren Menschen beobach-
tet, die sich im Schatten von ihren Einkäufen erholen. 
Eine Gruppe junger Menschen picknickt auf der 
Wiese. Und wer durstig ist, labt sich an einem Trink-
brunnen.

Grundlage für den Plan zur Neugestaltung des Bad-
Platzes ist die KLAR!-Initiative. KLAR steht für 
„Klimawandel-Anpassungs-Regionen“. 

89 solcher Regionen gibt es in Österreich. Eine davon 
ist „KLAR! am Leithaberge“, zu der neben Manners-
dorf auch die Gemeinden Au, Götzendorf, Hof und 
Trautmannsdorf gehören.

Da die Schulen der neuen KLAR! Region „KLAR! am 
Leithaberge“, aufgefordert waren, Projektideen zum 
Thema „Klimawandelanpassung“ zu entwickeln, hat 
sich die Klassenlehrerin der 3b der VS Mannersdorf, 
Alexia Kusolits-Wieser, dieser Aufgabe mit ihrer 
Klasse mit großem Eifer und Engagement angenom-
men.

Warum wurde gerade der Platz beim Bad, manchen 
auch als 22er-Platz bekannt, ausgewählt? „Die Kinder 
haben sich ihre unmittelbare Umgebung angesehen 
und beschlossen, sich mit diesem Platz zu beschäfti-
gen“, sagt die Klassenlehrerin.

Ziel war es, eine nachhaltige Verbesserung der 
Lebensqualität zu erreichen. Ganz im Sinne der 

KLAR! - Initiative, der 
daran gelegen ist, auch 
künftigen Generationen 
in Zeiten des Klimawan-
dels lebenswerten Raum 
zu bieten. Die Kinder 
beschäftigten sich deshalb 
vor allem mit Themen wie 
Kühlung, Beschattung und 
Verbesserung der Luft-
qualität im Zentrum von 
Mannersdorf, kurz: Sie 
haben eine neue grüne 
Lunge erdacht.

Um die Ideen zu verdeutlichen, wurde ein Modell 
angefertigt. Dabei wurden die Schülerinnen und 
Schüler von ihrer Klassenlehrerin und dem früheren 
Kulturstadtrat Josef „Pip” Müller unterstützt. „Die 
Kinder wollen mit ihrem Modell ihr Engagement und 
Interesse an der Mitgestaltung einer lebenswerten 
und klimafreundlichen Zukunft zeigen“, sagt Klassen-
lehrerin Kusolits-Wieser.

Vorab als Info, im Rahmen der Umsetzung ist auch eine 
Bürgerbeteiligung in Form von Patenschaften für 
Bäume, Bänke, usw. angedacht. 

Als Schulleiterin der Naturparkvolksschule Manners-
dorf freut es mich natürlich ganz besonders, dass 
dieses Projekt von den Kindern und der Lehrerin so 
großartig und detailreich ausgearbeitet wurde und die 
tatsächliche Umsetzung des Modells die Lebensquali-
tät für künftige Generationen in Mannersdorf spürbar 
verbessern kann.

Ursula Aldrian

glasereikovacs@aon.at

mailto:silc@statistik.gv.at
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Kultur- und Museumsverein Mannersdorf



2022-2023 2. Klasse Nord Sp 
  

+ 
  

= 
  
- 

PP MP 

1 Pamhagen 4 8 5 2 1 20 12 

2 Mannersdorf 2 8 4 3 1 19 11 

3 STRÖCK Ki�see 2 8 1 4 3 14 6 

4 Parndorf 3 8 1 4 3 13,5 6 

5 ASV Nickelsdorf 8 1 3 4 13,5 5 
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Pensionistenverband - Ortsgruppe Mannersdorf

Der Mannersdorfer Pensionistenverein hatte auch im 

ersten Halbjahr 2024 wieder einige interessante 

Veranstaltungen auf dem Programm. Wir starteten 

am 3. Februar mit unserem Faschingsgschnas im 

Gasthaus „Platzhirsch“. Viele Besucher schwangen 

zur Musik von Hansi Amsis das Tanzbein. 

Am 13. März besichtigten 54 Pensionisten den Oster-

markt in Burghausen. Anschließend ließen wir den Tag 

bei einem Heurigen in der Steiermark mit Musik und 

Gesang ausklingen.

Am 14. April besuchten wir das Gloria Theater und 

unterhielten uns köstlich mit der Krimikomödie 

„Hasch mich, ich bin der Mörder“

Zu Redaktionsschluss freuen wir uns noch auf folgen-

de fix geplante Veranstaltungen:

Ÿ Gemeinsame Muttertags-/Vatertagsfeier am 31. 

Mai beim Heurigen Sommerer

Ÿ Am 10. Juni Tagesausflug in die Garten Tulln und 

Führung durch das Stift Klosterneuburg

Ÿ Am 28. Juni Besuch des Felsentheaters in Fertöra-

kos zur Operette „Die  Zirkusprinzessin“ 

Ÿ Am 22. Juli Besuch der Seebühne Mörbisch zum 

Musical „My fair Lady“

Ÿ Auch für den Rest des Jahres sind natürlich noch 

einige Ausflüge geplant, über die wir in der nächs-

ten Ausgabe Näheres berichten.

Anna Schipfer (Schriftführerin)



Naturfreunde Mannersdorf
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Gleich zu Beginn gibt es eine große Verände-

rung im Vorstand des Vereins zu berichten:

Wie schon bei der letzten Mitglieder Vollversamm-

lung angekündigt, trat der Ortsgruppen-Vorsitzende 

Karl Hauser nach 31-jähriger Tätigkeit in verantwor-

tungsvoller Position am 1.3.2024 als Obmann der 

Naturfreunde Mannersdorf zurück und übergab an 

seinen langjährigen Stellvertreter Andreas Karpf.

Karl Hauser ist seit 1.1.1968 Vereinsmitglied, war erst 

Schriftführer, dann Kassier. Von 1985 bis 2007 war er 

Obmann Stellvertreter, allerdings ab 1993 zuneh-

mend als Vereins-Geschäftsführer tätig, ab 2007 war 

er schließlich Ortsgruppen-Vorsitzender. 

Als Dank und Anerkennung für seine langjährigen 

Dienste wurde ihm vom Landesverband der Natur-

freunde Österreich die goldene Ehrennadel verliehen!

Wir, die Mitglieder der Ortsgruppe Mannersdorf, 

danken Karl Hauser für seinen unermüdlichen Einsatz 

zum Wohle des Vereins und freuen uns, dass er 

weiterhin für die Pflege der Wanderwege sowie für 

den Dienst in der Hochfilzerhütte zur Verfügung 

steht!

Weiters gratulieren wir Erich Korn zum 80. Geburts-

tag und zum 20-jährigen Jubiläum als „Hüttenwirt“ der 

Hochfilzerhütte! Franz Zintl durften wir zum längsge-

dienten Vorstandmitglied in unserer Ortgruppe 

gratulieren!  

Am 28. April konnten wir bei traumhaftem Frühlings-

wetter zahlreiche Besucher bei unserem Frühschop-

pen begrüßen. Unter der Leitung von Christoph 

Sorgner war „Eine kleine Blasmusik“ der Garant für 

tolle Stimmung. Die Naturfreunde sorgten für das 

leibliche Wohl der Gäste, es wurde bis zum Abend 

gefeiert und getanzt.

Ein großes Event vor der Sommerpause war schon 

lange in Planung: Am 22.6. durften wir Birgit Denk und 

Band zum Open Air Konzert „Des muss wohl Liebe 

sein“ auf der Schiwiese begrüßen!

Renate Leidenfrost-Wolf



Kunst-Kreis-Mannersdorf
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In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen 

eine sehr vielfältige Künstlerin und 

auch Gründungsmitglied des KKM 

vorstellen. Viele von Ihnen kennen 

sie bereits seit vielen Jahren: ULRIKE 

MUSIL, die Frau mit Eigenschaften.

Im Bezirk Amstetten aufgewachsen, 

seit 27 Jahren mit dem Künstler 

Ludwig Musil verheiratet und seither in Manners-

dorf/Lgb. wohnhaft.

Auf die Frage wie Ulrike zu ihrem künstlerischen 

Schaffen kam, lautete ihre Antwort wie folgt: „Eine 

kleine Ewigkeit - bis 2007 - sich nur danach sehnen, 

davon träumen, dass der Tag kommen möge.... Und er 

kam! Dank eines einzelnen Menschen, der mir alles 

gab an Mut, Zuversicht und Freude, um einen Anfang 

zu wagen - das Feuer war entfacht!“

Im Jahr 2007 entstanden die ersten Bilder in Öl, 2008 

die ersten Arbeiten in Acryl und Aquarell, 2009 die 

ersten Werke in Stein- und Holzbildhauerei.

Der künstlerische Schaffensdrang veranlasste Ulrike 

Musil dazu seit 2008 jährlich an Kursen beim Kreativ-

sommer in Mannersdorf wie Steinzeitliche Töpferkul-

tur, Raku, Holzbildhauerei, Radiästhesie, Faszination 

Pigmente, Kunstobjekte aus Metall mit Schweisstech-

nik, Kalligrafie, Papierobjekte und Schmieden von 

Silber teilzunehmen. In der Akademie Geras absol-

vierte Ulrike den Kurs Monotypie bei Prof. Arthur 

Redhead sowie den Akademielehrgang bei Prof. 

Albert Hoffmann und schloss diesen mit Auszeich-

nung ab.

Jeder Künstler ist daran interessiert an Ausstellungen 

teilzunehmen. Ulrike Musil kann schon auf viele 

Ausstellungen seit 2008 zurückblicken wie z.B. in 

Klagenfurt, im Turmhof in Hof/Lgb, Museum Mönch-

hof, Stadtmuseum Mannersdorf, Kloster St. Anna in 

der Wüste, Kalkofen Baxa sowie bei der jährlich neu 

gestalteten Straßengalerie in Mannersdorf. Weiters in 

der Villa Pannonica in Wolfsthal, Kulturforum Trumau, 

internationale Kunstausstellung „ART VIEW VIEN-

NA“, Ringstraßengalerie „DER KUNSTRAUM“, 

internationale Galerie STEINER, Galerie WIEDEN 

sowie in der internationalen CITYGALLERY in Wien, 

Galerie 11ER HAUS in Reichenau und auch vertreten 

bei Auktionen in der Albertina sowie im Dorotheum.

Vom künstlerischen Schaffen unserer Ulrike Musil 

konnten Sie sich am 21. Juni bei der Präsentation der 

neugestalteten Straßengalerie um 17.00 Uhr oder bei 

einem Spaziergang durch die Straßengalerie überzeu-

gen. Auch bei der Herbstausstellung im Kloster St. 

Anna ab 11. Oktober 2024 wird sie ihre Werke zeigen.

Genaue Informationen bezüglich Ausstellungen finden 

Sie im Schaukasten an der Schlossmauer in der 

F le ischgasse ,  oder unter www.kunstkre is-

mannersdorf.eu

Text: Ingeborg Haas / Foto: Helmut Mauthner

http://www.kunstkreis-mannersdorf.eu
http://www.kunstkreis-mannersdorf.eu
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Hauptstraße 50/3 
2452 Mannersdorf / Lgb.
Telefon: 0676 / 384 08 07 

 l www.wundhilfe.atoffice@wundhilfe.at

… doch momentan ist das Ende des Buches noch viele 

Seiten weit entfernt und die Sorge vor dem nahenden 

Tod unbegründet. Es wird also womöglich eine Zeit 

lang dauern, bis wir als Christen in diese Ewigkeit 

hinübergleiten. Wir dürfen das Leben hier auf Erden 

also weiterhin dankbar annehmen. WIR SIND IMMER 

NOCH DA! Pater Albin meinte einmal in einer seiner 

Predigten, dass wir Christen das Licht der Welt sind, 

welches auch in der Dunkelheit weiterstrahlt. Gleich 

vorweg: Das Schöne am Glauben ist, ihn zu haben. 

Jeder, der mit diesem Satz etwas anfangen kann, sollte 

sich kurz besinnen, innehalten und Gott dankbar sein, 

dieses Geschenk erhalten zu haben. Es ist ein Privileg 

– eine Gnade.

Als ich vor 2 Jahren mehr oder weniger glücklich in 

den Pfarrgemeinderat gewählt wurde, habe ich 

nachgedacht, wie ich mich sinnvoll in das Pfarrleben 

einbringen könnte. Die Rettung kam im Traum, wo ich 

mit einer Menschengruppe eine Wallfahrt zu den 

Passionsspielen nach St. Margarethen unternahm. 

Diese Idee setzte ich gemeinsam mit Susi Kolb in die 

Tat um und siehe da, tatsächlich fuhren wir mit einem 

vollbesetzten Bus in den burgenländischen Stein-

bruch. Vielen, vielen Dank an alle Damen und Herren, 

die uns mittlerweile schon bei 6 Wallfahrten begleitet 

haben. Es gibt kaum etwas Schöneres, als mit 50 

Menschen – die Gott sei Dank teils andere Gewohn-

heiten und Ansichten vertreten – einen Tag zu ver-

bringen, wo sich jeder einbringt und versucht, ihn 

schön werden und gelingen zu lassen. 

Im Nachhinein ist diese gemeinsam verbrachte Zeit 

eine lebendige Erinnerung – dann hat die Wallfahrt 

schon ihren Sinn erfüllt.

Ich selbst komme aus einer Zeit, wo man Dinge noch 

WIRKLICH macht – weder virtuell im Internet oder 

vorgegaukelt „live“ im Fernsehen. NUR ECHT IST 

WAHR. 

Vielen Dank für Eure Unterstützung. Susi und ich 

planen schon die nächste Wallfahrt und würden uns 

freuen, wenn Ihr wieder mit uns unterwegs seid. Bis 

bald – Reinhold Weinkum, Pfarrgemeinderat.

http://www.gelsenbekaempfung-leithaauen.at
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Naturparkschule(n) und Kindergärten

Bei den diesjährigen Tagen der Artenvielfalt von 22. 

bis 24. Mai mit der Naturparkvolksschule drehte sich 

alles ums Wasser – die Grundlage aller Biodiversität.

Insgesamt 10 Klassen durchliefen den bewährten 

Stationenbetrieb. Den Wasserkreislauf gab es gleich 

dreifach: Im Baum, im Sackerl und als bewegtes 

Gedicht. Wie der Boden das Wasser reinigt, konnte 

mit selbstgebauten Filtern ausprobiert werden. Beim 

Wasserparcours waren sowohl Geschwindigkeit als 

auch eine ruhige Hand gefragt und alle Klassen konn-

ten eine gemeinsam gebastelte Wolke mit Wunsch-

Regentropfen in die Schule mitnehmen. 

Biodiversitätsfonds-Projekt 

auf der Streuobstwiese

Unsere Streuobstwiese ist ein wahrer Insekten-

Vielfalts-Hotspot und wurde als „national bedeutend“ 

eingestuft. Gemeinsam mit Pächter Karl Pickem, den 

Österreichischen Bundesforsten und Expert:innen 

werden bis Ende 2025 Maßnahmen zur Erhaltung der 

Vielfalt und Verbesserung der Lebensbedingungen für 

die Insekten ergriffen – gefördert von Österreichi-

schen Biodiversitätsfonds. 

Zigarettenstummel

Die Waldbrandgefahr ist durch den Frühjahrsregen 

nicht so groß wie in den letzten Jahren, trotzdem 

haben achtlos weggeworfene Zigaretten(stummel) im 

Wald nichts verloren! Zigarettenfilter benötigen bis 

zu 15 Jahre zum Verrotten und enthalten genug 

Schadstoffe (Arsen, Blei, Chrom, Formaldehyd, 

Nikotin …), um bis zu 60l Wasser zu vergiften!

Vorschau Herbst-Termine

Herbstsaison

Highlight war auf jeden Fall die Erforschung des 

Arbachs, wo sogar Libellenlarven und Wasserskor-

pione aufgespürt wurden. 

Die Schüler:innen der 3b haben für das Forschungs-

projekt "Der Frosch im Wassertropfen" Amphibien-

DNA-Proben aus dem Fischteich geholt.

Die Bildungsarbeit im Naturpark wird sich in Zukunft 

noch verstärken: Die Kindergärten Eisgrube und 

Jägerzeile werden zu Naturpark-Kindergärten und die 

Volksschulen der KLAR! Gemeinden Hof, Au, Göt-

zendorf und Trautmannsdorf werden Naturpark-

Partnerschulen.

Naturparkkonzept 2025-2030

Bis Ende des Jahres ist das neue Naturparkkonzept an 

das Land NÖ zu übermitteln. Für die Weiterentwick-

lung des Naturparks sind auch Ideen aus der Bevölke-

rung gefragt: Wir freuen uns auf Ihre Meinung, Ihr 

Feedback, Ihre Anregungen im digitalen Postkastl: 

naturpark@mannersdorf-leithagebirge.gv.at

Sonntag, 1. September bis Sonntag, 10. November

14. September 2024

Lange Nacht der Naturparke

18:30 Erlebnis Donau: Von den Quellen bis ins Delta 

von und mit Sepp Puchinger

21:00 Essigschurkal live on stage

anschließend Party mit DJ Dani

9. November 2024

Heckentag des Vereins für Regionale Gehölzvermeh-

rung

30. November 2024

14:00 Wüstenpunsch mit Weihnachtsmarkt und 

Lebkuchen-Werkstatt

Wir wünschen eine erholsame Urlaubszeit und freuen 

uns auf zahlreichen Besuch beim Kultursommer! 

mailto:naturpark@mannersdorf-leithagebirge.gv.at
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Das war unser Benefizflohmarkt...

... zu Gunsten St. Anna Kinderkrebshilfe 

Elterninitiative

Am 4. Mai fand in Mannersdorf am Leithagebirge 

unser erster Benefiz Flohmarkt statt dessen gesamte 

„Einnahmen“ und Spenden der St. Anna Kinderkrebs-

hilfe Elterninitiative übergeben wurde.

Bei strahlendem Sonnenschein boten die „Standler“ 

ihre gratis zur Verfügung gestellten Waren an. Die 

zahlreichen Besucher durchstöberten Geschirr, 

Bücher, Spielwaren, Kleidung, Deko etc. und konnten 

diese für eine angemessene Spende erwerben. So 

wechselten viele Dinge den Besitzer.

Auch das Rahmenprogramm konnte sich sehen lassen.

Für die richtige Stimmung sorgte  Hansis Midi Band 

und fürs leibliche Wohl sorgte das Gasthaus Platz-

hirsch.

Von 10:00 bis 13:00 Uhr besuchten uns Spiderman, 

Lady Bug, Elsa und Arielle der Cosplay Entertainment 

Austria, welche sich gerne und bereitwillig mit den 

Kindern fotografieren ließen.

Am 10. Mai 2024 überreichten wir an Frau Eva 

Morent, von der St. Anna Kinderkrebshilfe Elternin-

itiative, einen Scheck über 3.680,00 Euro.

An dieser Stelle bedanken sich die Organisatoren 

Roswitha Stekovits, Annemarie Bachmann, Yvonne 

Krschak u. Andrea Sack bei allen, helfenden Händen, 

Standlern und Mitwirkenden und auch den Besuchern, 

die unser „Projekt“ unterstützt haben.

Besonders bedanken wir uns bei Cosplay Entertain-

ment Austria für ihr Mitwirken, Hans-Peter Mayer 

dafür, dass uns Parkplatz und Strom zur Verfügung 

gestellt wurden, der FF Mannersdorf für Tische und 

Bänke, Firma Medewa für die Spendenboxen, Design 

und Druck für die T-Shirts, Chamäleon Style für die 

Plakate, der Gemeinde Mannersdorf für Plakatständer 

und eine Spende, Andreas Thiel für seine tatkräftige 

Unterstützung, sowie allen Firmen und Geschäften die 

unser Projekt finanziell unterstützt haben.



Wir gratulieren!

98. Geburtstag 

… Marie Theresia Neubauer

96. Geburtstag

… Frau Maria Eibl 

95. Geburtstag

… Frau Marianne Leidenfrost

… Frau Herta Tatzber 

93. Geburtstag

… Herr Ludwig Hinterleitner

92. Geburtstag

… Herr Alfred Wolfram  

90. Geburtstag

… Herr Leopold Hauser

… Frau Waltraude Gutdeutsch

85. Geburtstag

… Frau Leopoldine Moßburger 

… Herr Josef Poschalko

… Frau Helene Greimel

… Herr Josef Egerer

… Frau Johanna Kling

… Herr Johann Schiebinger

… Frau Gerda Danzinger

… Frau Christine Sturm

80. Geburtstag 

… Herr Erich Korn

… Frau Margaretha Haringer

… Herr Franz Johann Palkowitsch

… Herr Josef Laufenböck

75. Geburtstag 

… Herr Josef Kolb

… Herr Karl Roßner

… Herr Friedrich Hirmann

… Frau Monika Böhm

… Frau Helene Schallerl

… Frau Anneliese Dietschy

… Frau Anneliese Ackerl

… Herr Alois Dietschy

… Frau Anna Sollak

… Herr Dudu Altindas

Goldene Hochzeit :

… dem Ehepaar Franziska und Franz Kolb

… dem Ehepaar Martina und Johann Zwirschitz

Diamanthochzeit:

… dem Ehepaar Hermine und Franz Weitzberger

… dem Ehepaar Erika und Willibald Tatzber

… dem Ehepaar Gertraud und Ing. Johann Kroupa

Eiserne Hochzeit:

… dem Ehepaar Gertrude und Hermann Radl

Geboren wurden .....
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office@lundwelektrotechnik.at,
 www.lundwelektrotechnik.at

Tel.: 02623 / 74048,
2485 Wampersdorf, Obere Hauptstraße 10,
Filiale: 2443 Stotzing, Eisenstädterstraße 19

Sämtliche Elektroinstallationen, Blitzschutz, Sprechanlagen, Überprüfung
von elektrischen Anlagen, Alarmanlagen, Netzwerkverkabelung

Herzlichen Glückwunsch!

I Josef Alexander Vit

http://www.gelsenbekaempfung-leithaauen.at
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Verstorbene

Frau Elisabeth Winauer 

Geboren am: 23.8.1964

Verstorben am: 25.2.2024

Schwengersbauer Rosmarie

Geboren am: 15.5.1957

Verstorben am: 14.3.2024

Slaghenaufi Josefine

Geboren am: 25.6.1939

Verstorben am: 18.3.2024

Mauthner Herbert

Geboren am: 11.3.1963

Verstorben am: 6.4.2024

Leidenfrost Hermine

Geboren am: 17.12.1946

Verstorben am: 4.5.2024

Schmied Alois

Geboren am: 13.12.1951

Verstorben am: 10.5.2024

Käfer Elfriede 

Geboren am: 6.3.1939

Verstorben am: 11.5.2024

Elisabeth Egerer

Geboren am: 23.9.1937

Verstorben am: 30.5.2024

Redaktionsschluss:

Für eventuelle Beiträge in der 

nächsten Ausgabe ist unbedingt der 

nachstehende Redaktionsschluss einzuhalten:

26. August 2024

Alle Beiträge (max. 1/2 Seite) schicken 

Sie bitte an 

peck@mannersdorf-leithagebirge.gv.at 

Eva Maria Chudaczek

Geboren am: 21.12.1940

Verstorben am: 1.6.2024

Bauer Josef

Geboren am: 23.8.1954

Verstorben am: 16.6.2024
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